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2. Kreisklasse Herren Ost

TTV Stirpe-Oelingen III : SV 28 Wissingen V 
Samstag, 25.02.2023, 15:00 Uhr

Remis zwischen dem TTV Stirpe-Oelingen III und dem SV 28 
Wissingen V

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Ost traf der TTV Stirpe-Oelingen III am vergangenen Samstag im
10. Saisonspiel auf den SV 28 Wissingen V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Stute gen. Käuper / Buhl, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TTV Stirpe-Oelingen III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Kalkbrenner / Betker beim 3:0 ihren Gegnern
Mandry / Sauert. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Wolke / Spohn in der Partie gegen
Stute gen. Käuper / Buhl, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Zwar brachten Budde /
Bätzel Pösse / Schamin phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Pösse / Schamin
mit 3:1 durch. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Sieg verpasste danach
Lothar Kalkbrenner dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andre Buhl und er konnte das
Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten
doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Chris Betker bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas Stute gen. Käuper dann doch
niedergerungen worden. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Einen Sieg verpasste Hans Wolken beim 1:3 gegen Holger Sauert. Christian
Spohn hatte gegen Michael Mandry bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Tobias Pösse gegen
Daniel Bätzel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 11:8, 12:10 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Eher wenig Gegenwehr
bekam Dennis Schamin beim 11:8, 11:9, 11:9 von Andreas Budde. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lothar Kalkbrenner bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thomas Stute gen. Käuper. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim anschließenden 11:9, 11:8, 11:5 gegen Andre Buhl fand Chris Betker
indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Hans Wolken konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Mandry beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach diesem Einzel steht Wolke somit bei 8 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mandry ein 6:11 ausweist. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Sieg gegen Holger
Sauert zeigte Christian Spohn seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Somit hat Spohn nun 5 Siege
und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte wiederum Tobias Pösse bei seiner Niederlage gegen Andreas Budde. Nur einen Satz
verlor Dennis Schamin beim 11:9, 8:11, 11:3, 14:12 gegen Daniel Bätzel und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Das Doppel
zwischen Kalkbrenner / Betker und Stute gen. Käuper / Buhl endete dagegen mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Stirpe-Oelingen III nun ein Punktekonto von 12:8 Punkten auf,
während der SV 28 Wissingen V vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TTC
Campemoor ansteht, 12:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Stirpe-Oelingen III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.03.2023 gegen den TTC Campemoor.

 Statistik:
 TTV Stirpe-Oelingen III

Doppel: Kalkbrenner / Betker 1:1, Wolken / Spohn 0:1, Pösse / Schamin 1:0 
Einzel: L. Kalkbrenner 0:2, C. Betker 1:1, H. Wolken 1:1, C. Spohn 1:1, T. Pösse 1:1, D. Schamin 2:0 

 SV 28 Wissingen V
Doppel: Stute gen. Käuper / Buhl 2:0, Mandry / Sauert 0:1, Budde / Bätzel 0:1 
Einzel: T. Käuper 2:0, A. Buhl 1:1, M. Mandry 1:1, H. Sauert 1:1, A. Budde 1:1, D. Bätzel 0:2


